
Zeitschrift: Die Berner Woche

Band: 35 (1945)

Heft: 47

Rubrik: Chronik der Berner Woche

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 11.01.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


xoir jßesixc/i erwarten

Pikante Brötchen
Grahambrot mit einer Lage Quark,

welches mit geschnittenem Schnittlauch
und ganz wenig Tomatenpuree gemischt
wurde, bestreichen. Balleronwurst oder
Salamischeiben in Fett rösten. Wursthaut
nicht entfernen. Unterdessen wird eine

Ist sie nicht gluschtig unsere Festtagstorte?

CHRONIK DER BERNER WOCHE

BERNEBLÄND
12. Nov. Ein Bauernhaus in Hasle (Em-

mental) wird durch einen Brand zer-
stört. Schülern des in der Nähe befind-
liehen Schulhauses gelingt es, das Vieh
und einen grossen Teil des Mobiliars zu
retten.

— Auf der Alp des obern Lindentals, in
der Nähe des Stockhorns, brennt eine
Sennhütte vollständig nieder.

— Der Männerehor Papiermühle begeht
sein 50jähriges Jubiläum.

13. Nov. Durch Beschlüsse des Regierungs-
rates und des Grossen Rates werden zur
Ausrichtung von Staatsbeiträgen an die
Kosten ausserordentlicher Meliorationen
Fr. 13 940 000 bereitgestellt, für die rest-
liehen Bodennerbesserungs- und Ent-
wässerungsprojekte 2,1 Millionen Fr.
und für Dienstbotenwohnungen und
Stallsanierungen Fr. 450 000.

— Am Eingang von Oelsberg fährt ein
Personenauto gegen einen Baum, wobei
der 35jährige Chauffeur auf der Stelle
getötet wird.

•— In Biel wird das einjährige Söhnchen
der Familie Howald unter seiner Bett-
decke erstickt aufgefunden.

14. Nov. Das Hotel Seeburg in Ringgenberg
wird für ein Jahr geschlossen, da es

schweizerischen Rückwanderern zuge-
wiesen wird.

— Eingerechnet die Bevölkerung von Biel
gab es bei der letzten amtlichen Erbe-
bung im Jura 85 523 Protestanten, 66 881
Römischkatholiken, 1200 Altkatholiken,
433 Juden und 516 Konfessionslose.

16. Nov. Die Behörden und ein grosser Teil
der Bevölkerung von Noirmont statten
den französischen Nachbarn in Damp-
richard anlässlich des Waffenstillstands-
tages einen Besuch ab und legen einen
Kranz am Soidatendenkmal nieder.

— Die Bevölkerung der Ajoie begeht den
traditioneilen Martinstag, den ersten
seit dem Kriege, unter grosser Beteiii-
gung.

Aepfel, gefüllt mit Oörrkastanien

Mayonnaise (im Handel auch fertig er-
hältlich) zubereitet und der Rest vom
Quark entweder mit Sardellenfilet, Thon
ader geriebenem Käse gemischt. In die
Wurst-Körbchen einfüllen (durch die Hitze
bilden sich diese Körbchen) und mit Peter-
silie und Radieschen garniert, servieren.

Die Dörrkastanien über Nacht in la„
warmes Wasser einweichen. Am Morsen"
aufkochen und in die Kochkiste seh«?
dann durch die Hackmaschine treiben Di«
Masse mit Zucker, Vanillezucker Zitm
nensaft und Schale, Zimt, einer Prj«Salz und Schokoladepulver mischen
Schöne grosse Aepfel gut waschen imnur Stiel und Fliege entfernen. Mit einerNadel in die Apfelhaut stechen, damit der
Dampf nachher entweichen kann. Deckel
chen abschneiden, aushöhlen, Kastanien"
masse einfüllen. In die Bratpfanne m«etwas Butter setzen, gut zudecken, 20 Minuten braten lassen. Eine weichgekochte
Kastanie als Verzierung aufsetzen. Heraus
heben und mit Vanillesauce (aus PurL
dingpulver zubereitet) servieren, Dj«
Aepfel können nun mit einem Löffelchen
ausgegessen werden — nach unserer heu-
tigen Nährweise werden viele die Ha„ti
jedoch mitessen.

Ungebackene Schokolade-Torte
Ein gewöhnlicher Cake für etwa 400 g

Brotpunkte, ferner Kakao- oder Schoko-
ladepulver, Bananen, etwas Kirsch.

Die Springform wird mit einem to
Scheiben geschnittenen Biskuit ausgelegt,
Die Biskuits sind leicht mit etwas Kirsch
zu beträufeln. Darüber eine Schicht in
dünne Scheibchen geschnittener Bananen
Aus Kakaopulver, dem etwas Vanillezucker,
geriebene Zitronenschale, Zucker und Milch
beigefügt wurde, eine dicke Creme ko-
chen. Mit Kartoffelmehl oder auch Paidol,
binden. Wer ein Ei opfern will, wird die
Creme bedeutend verfeinern. Nach dem
Aufkochen über die Lage Biskuits strei-
chen. Wieder Biskuits, Bananen und
Creme. Sehr gut erkalten lassen. Spring-
form öffnen, den Kuchen herausheben und
mit geriebenen Haselnüssen bestreuen.
Ungezuckerte Kondensmilch zu «Nidle»
schlagen, einige Löffelchen darauf setzen,
den Rest extra servieren. Die Torte ist
sehr schmackhaft und gibt sehr gut aus!

— Die Gemeindeversammlung von Aar-
wangen beschliesst die Einführung der
la?idiuirtsc/ia.ftlich.en Fortbildungsschule.

15. Nov. Saanen feiert die Jahrhundert-
feier des Männerchores.

— Der Frauenverein Burgdor/ führt eine
Sammlung von Gemüse für das notlei-
dende Wien, Dörr- und Grüngemüse,
durch.

— Die Coiffeurmeister von Word verab-
reden, ihren Betrieb jeden Montag zu
schliessen.

17. Nov. Der Grosse Rat bewilligt in erster

Linie verschiedene Kredite und
träge. Bei der Behandlung des Voran-
schlages kommt die Steueranlage zur

Diskussion. Entgegen einem freisinni-
gen Antrag auf Steuersenkung um 0,1

wird die Steueranlage mit 102 zu
Stimmen der Sozialisten und Bauern
auf 2,1 festgesetzt. Ein Postulat s

sich für vermehrte Aeufnung des Na-

turschadenfonds ein. Erneut wird dieVer-

breiterung der Kirehen/eldbrücke S'e-

wünscht. Verschiedene Anfragen sollen

in der zweiten Sessionswoche beantwor-
tet werden. Gutgeheissen wird das De-

kret über die Einteilung der Grossrats-
Wahlkreise und der Mandatzahl.

STfl OT BERN
12. Nov. + Architekt Eduard Rgbi im Alter

von nahezu 67 Jahren.
14. Nov. Der automatische Telephonuer/cdir

Berns wird auf die Kreise Winterthur,

Schaffhausen, Frauenfeld, RappersTO
Glarus und die argauische Gemeinde

Wohlen ausgedehnt.
— Bei der Besorgung der Wäsche erleide

eine Frau einen epileptischen Anxait

wobei sie in die Badewanne fällt
ertrinkt.

— Der Schweizerische Arbeitermusikver
band beschliesst, im Jahre 1946

5. schweizerische Arbeitermusikjest
Bern durchzuführen.
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pikante Lrötcken
Srskambrot mit swsr Ksgs <Zuark,

wslekes mit gsscknittsnem Scknittlauck
unb ganc wenig ?omstsnpures gsmisekt
würbe, dsstrsieken. IZailsronwurst ober
Sslamiscksidsn in Kstt rösten. Wurstksut
nickt entkernen. Onterbessen wirb sine

1st à nicib giusckiig unsers kestlagstorle?

VNK0III« oe» kk»«k» Wvo«k
se»«e»l.k«!0

12. Kav. Kin Rausrnkaus in Kasie (Km-
mental) wird burck einen Rranb r.er-
stört. Lekülsrn bes in bsrklsks bekinb-
licksn Lckulkausss gelingt es, bas Visk
unb einen grossen ?sil bes Mobiliars cu
retten.

— àk lier /lip lies odern Kinbentsls, in
lier Disks öss Ltoclckorns, brennt eine
Zennà'itts voilstänbig nisbsr.

— Der Mànerckor papisrmükle begebt
sein ZoMbriges kadiläarn.

13. Kov. Ourck Rescklüsss lies kîegisrungs-
rates unb bes (Zrossen Kates werben cur
/Kusricktung von Stsatsbsiträgsn an liie
Kosten ausssrorbsntlicksr Meliorationen
Kr. 13 94V 909 bereitgestellt, kür öle rest-
licken Sobenverbesserunss- unb Knt-
wssssrungspro)skte 2,1 Millionen Kr.
unci kür Vienstbotentvoknnnpsn urnl
Ltallsanierungen K.r. 459 999.

— ám Kingang von Oelsbsrp fgkrt sin
persoiisnauto c/e<Z«n. einen Raum, wobei
cier 35)skrige dikaukkeur suk ber Stelle
getötet wirb.

— In lZiei wirb bas einjbkrige Sökncksn
ber Kamilis Nowalb unter seiner Rett-
beclce erstickt aukgekunben.

14.blov. Oas Hotel Leedurg in Kinspenberg
wirb kür ein .lakr pesckiossen. bs es

sckweiceriseksn Kückwsnbsrsrn ?.uge-
wissen wirb.

— Kingsrecknst bis Rsvölkerung von Viel
gab es bei ber lstr.ten smtlieksn Krks-
bung im bnra 85 523 Protestnoten, 96 881
kömisckkatkoliksn, 1299 àltllntkoiilren,
433 bubsn unb 516 Konksssionslose.

16. biov. Die IZekörben unb ein grosser leb
ber IZevölkerung von lVoirnront statten
ben krsnr.ösiscken blackbsrn in Damp-
rickarb aniässlick bes Wskksnstillstsnbs-
Inges einen iZesuck sb unb legen einen
Kranr um Solbatsnbenkmal nieber.

— Die IZevölkerung ber /Ifoie begebt ben
trsbitionsllsn Martinsrag, ben ersten
seit bsm Kriege, unter grosser Rstsili-
gung.

à-ptel. gefüllt mit vörrkastanien

Majonnaise (im Kanbsi suek fertig er-
kältliick) Zubereitet unb ber liest vom
dZusrk sntwsbsr mit Lsrbsllsnkilet, ?bon
aber geriebenem Käse gsmisckt. In bis
Wurst-Körbeksn einfüllen (burck bis Kitcs
bilbsn sieb bisse Körbebsn) unb mit Peter-
sllls unb kabiescksn garniert, servieren.

Ois Oörrkastsnien über Kackt in Is»
wnrmes Wasser sinweieken. ám Moràaukkocksn unb in bis Kockkists àbann burcb bis Ksckmasekins treiben vi-Musse mit Mucker, Vaniüscucksr Zlitr»
nsnsakt unb Sekale, Tiimt, einer pàLaic unb Sckokolabspuivsr misàLeböne grosse /kspkel gut wascksn
nur Stiel unb Kliege entkernen. Mit sjr°,Kabel in bis /Vpkeibsut stecken, bsmit â»Vsrnpk N3ekker entweichen ànn. Veekel
eben ubscbnsibsn, susböklsn, Ksstsnà
musse einfüllen. In bis Lrstpksnns mi
stwss Lutter setzen, gut subecksn. ZV Wnuten brüten Isssen. Kins weicbgekàKsstunis sis Verzierung suksst^en. SerMs
beben unb mit Vsnillsssues (nus
bingpulver xubsrsitst) servieren. M^.spksl Können nun mit einem Kôkkslà
ÄNLAeZeLsen werâen — nseh unserer!ieu>
tigsn Ksbrweise werben viele bis pziiii
zebocb mitessen. ^

lingekuckene Scliokolsbe-I'orte
Kln gswöbnlicber disks kür etwa M -

protpunkts, ferner Kskso- ober Sekcko-
lsbspulver, psnsnsn. stwss Kirsck.

Ois Springform wirb mit einsin in
Lcbsiben gssebnittensn Liskuit susgàxt.Ois piskuits sinb leickt mit stwss Kàii
-iu beträufeln. Osrüber eins Sckickt m
bünns Scksibcbsn gsscbnittener SsnsnM
â.us Ksksopulver, bsm etwss VsnillWuàr,
geriebene Kitronsnscksls, Mucker unb WIbi
beigefügt würbe, eins bicke dirsme ko-
eben. Mit Ksrtokkelmebl ober suck psiài,
dinbsn. IVer sin Ki opkern will, wirb àdirems bebeutenb verfeinern, àck ààfkocben über bis Osge Liskuits ài-cben. IViebsr Riskuits, pgnsnen uM
dirsms. Sekr gut erkälten Isssen. Lprillg-
korm öffnen, ben Kucken bsrsusbebs» unâ
mit geriebenen Kssslnüsssn bestreuen.
Ongs?ueksrts Konbensmilck ?u Mià-
seklsgsn, einige Oökkelcksn bsrsuk sstMN,
ben Kest sxtrs servieren. Oie Lbrte ist
sskr sckmsckbgft unb gibt ssbr gut sus!

— Ois LemsinbeversummIunZ von /law
rvanpsn bsscbiiesst bis Kinkübrung ber
la?ìàirtscbn.ftiicbsn portbilbnnssscbuis.

15. Kov. Lnanen feiert bis bskrbunbert-
keier bes Mànercbores.

— Oer prsuenversin àrpbor/ kükrt eins
Lummlung von dlsrnüse Mr bas notlei-
bsnbs Wien, Oörr- unb drüngemüss,
burck.

— Oie dioiffsurmsister von Word versd-
rsben, ikren Retried jebsn Montag ru
sckliessen.

17. Kov. Oer (Zrosse Kar bewilligt in «stA
Oinie vsrsckiebsns Krsbite unb
trüge. Lei ber Rsksnblung bes Vorsn-
scklagss kommt bis SterteraniaN« Mr
Diskussion. Kntgsgsn einem krsisiwii-
gen /lntrsg auf Steuersenkung um ö,l

wirb bis Stsusrsnlsgs mit 192 W
Stimmen ber Socialisten unb Lsuew
suk 2,1 ksstgssstct. Kin postulat î
siek kür vsrmekrts /keuknung à à
turscksbsnfonbs sin. Krnsut wirb bieVer-

breiteranp ber Kireksn/eibdrÄclcs W-

wünsckt. Vsrsekiebsns Anfragen sollen

in ber cweitsn Lessionswocke beantvor-
tst werben dlutgsksissen wirb às vo-

krst über bis Kàtsiiang ber Qrossrà
rvaklkreiss anb bsr Manbatcaki.

8IÄV7 ö k » «

12. klov. t ^.rekitelct Kbaarb Kz/di im âer
von nakscu 67 .1sKren.

14. Klov. Oer autornatiscke ?slspkonvericeiir
Kerns wirb suk bis Kreise Mntsrtduk,
Lckaffkaussn, Krauenkslb, RsW«^'!''
dlarus unb bis srgauiscks Osweinae

Woklen susgsbeknt.
— Lei ber Resorgung bsr IVZscke erieiae

eins Krau einen spiieptiscksn àinlt
wobei sie in bis Rabsraanne
ertrinkt.

— Oer Lckwsicsriscke /krdsitsrmusikver
banb bssckliesst, im vskrs 1»4b

5. sckwsicsriscke /1rbêitermusîk?est
Lern burckcuküki en.

ill
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Nov. Im Berner Hauptbahnhof treffen 15
Kinde»", meist polnischer Nationalität, im
Alter von 4 Monaten bis zwei Jahren
ein, die von der UNRRA in der ameri-
kanischen Besetzungszone gesammelt
wurden. Sie werden sofort in Spital-
pflege verbracht.
Elternlose Kinder ans Deutschland, aus
der amerikanischen und britischen Be-
setzungszone, werden durch die Kinder-
hilfe des Schweiz. Roten Kreuzes Kin-
derheimen in Bern und Vaumarcus
übergeben.

15. Nov. Das Länggassquartier bis zur Fei-
seuau erhält einen Kindergartenoerein,
der sich für die Schaffung von Kinder-
gärten im Quartier einsetzt.

— Die vor sechs Jahren ins Leben ge-
rufene Feldpost 17, die in der Turnhalle
und Aula des Progymnasiums arbeitete,
meldet sich ab. Sie hat während der
Aktivdienstzeit 40 Millionen Briefe und
600 Millionen Briefschaften sowie Geld-
Sendungen im Betrage von 12 Millionen
Franken zwischen Truppe und Heimat
vermittelt.

17. Nov. Französische Industrielle und
Grosskaufleute besuchen mehrere gros-
sere industrielle Unternehmungen Berns.

— Die Berner Kommission für Deutsch-
landhilfe sammelt für die Kinder und
Kranken der Stadt Frankfurt a. M.

— Anlässlich des Dies Academicus werden
zu Ehrendoktoren der Uniuersität Bern
ernannt: Chefredaktor Albert Oehri,
Basel; Lehrer Marti-Wehren, Bern; und
Prof. Dr. Treadwell, Zürich. Die Haller-
médaillé wird Dr. Fritz Buri, Täuffelen,
zuerkannt.

können Sie durch Werbung neuer Abonnenten auf'
die „Berner Woche'' verdienen. Für jeden neu-

gewonnenen Abonnenten schenken wir Ihnen je
nach Wunsch diese Schachtel mit über 500 g feinen
Dessert oder diesen praktischen Arbeitsbeutel
(auch als Waschklammersack, Gartenschürze usw.
verwendbar).

Bestellschein

A. Ich bestelle folgende Geschenkabonnements „Berner
Woche" für 1 Jahr, zu senden an:

B. Ich melde als neuen Abonnenten :

Den Ahonnementsbetrag von je Fr. 15.- habe ich an!

Postcheckkonto III 11266 einhezahlt. Dafür habe ich An-

spruch auf eines der abgebildeten Geschenke pro Abonne-

ment. Ich wünsche :

Schachtel Dessert

Arbeitsbeutel

Meine eigene Adresse lautet;

Diese hübschen Geschenke

geschlossen on.e.i

N oben abgebildeten Werbeprämien sind ebenfalls
'^gesetzt für die Bestellung von

Geschenk-Abonnements
die „Berner Woche". Mit einem Abonnement

"f die bodenständige „Berner Woche" bereiten Sie
kannten und Freunden eine die kurzen Festtage
'^dauernde und lange noch dankbare Erinnerun-

Weckende Freude. Die prächtige Weihnachts-
Quitter wird mit einer hübschen Widmungskarte
^Beschenkten zugestellt.
Ministration „Berner Woche", Laupenstr. 7a, Bern

Hov. lm Kernsr Oauptbaknkok trskksn 15

llindsr, meist polniscker Nationalität, im
/tltsr von 4 Monaten bis ^wei dabrsn
ew, die von der OKKKK in der smsri-
ksniscksn Kssàungs?one Msammslt
vurdsn. Lis werden sokort in Spital-
pflege verbrsckt.
Msrnlose Kàdsr aas Oeutsckland, aus
der amsrilraniscken und britiscksn Ls-
sst2UnAS20ns, werden durck bis Kinder-
Me des Lckwei/.. Koten Kreuzes Kin-
dsrkeimsn in Lern und Vaumsrcus
kbergsben.

13. Kov. Oas Känggassquarkier bis ?ur Ksi-
sensu erkält einen Kàdergartenvsrsà,
der sieb kür die Lckskkung von Kinder-
gärten irn kZuartisr einsetzt.

— Ois vor seeks dakrsn ins Ksben gs-
ruksne Keiclpost 17, die in der llurnkslls
und àla des Krogxmnssiums Arbeitete,
meldet sick sb. Sis bat wskrend der
Kktlvdienstzisit 4V Millionen Krisks und
600 Millionen Krieksckaktsn sowie Qsld-
Sendungen irn Kstrags von 12 Millionen
Kranken xwiscken llruppe und Keimst
vermittelt.

17. klov. Kranzösiseke Industrielle and
Llrosslcanfleate bssucken mskrsre grös-
sers industrielle Kntsrnskmungsn Kerns.

— Ois Keiner Kommission kür Osuìsck-
landkilke sammelt kür dis Kinder und
Kranlcen der Stadt Kranlcfurt a. M.

— Knlässlick des Oies Kcsdemicus werden
?u Kkrendolctorsn der I/ninersität Kern
ernannt! Llkskrsdaktor Klbsrt Oekri,
Kassl', Oskrsr Msrti-Wskrsn, Kern; und
Krok. Or. Hrssdwsll, 2ürick. Oie Ksllsr-
msdsills wird Or. Krit? Kuri, 1'äukkslsn,
Zuerkannt.

ivönuen 8ik (iureit Vieriutitn neuer /Vininitenlen sut'

à „Lerner Meeiu;^ verdienen. Lür jetien neu-

Akwonnenen àluntnenlen säenden wir Linen je
nueli îunseik ciiese 8eliaeiite1 niit üker 509 A keinen

Dessert oder diesen pràtiseìieu itrbeitsdeutel
juuà als ^usetilcluininerssâ, Lartensäür^e usw
verwont! tinr).

Irk bestelle lklgriide tie^rkentnil»>iiiiei»ents „Kerner
Werke" kür 1 .lnkr. ÜN senden an:

It. Ick melde als neuen Abonnenten -

Den Mionneinentsketrag von fe Kr. l5.- kake ick ant

Kostckeckkonto III 11266 einke^aklt. Oatür kake ick à-
spruck ank eines der abgebildeten Oesckenke pro /tbonne-

inent. Ick wünscke:

Leiiaetitel Dessert

^.rìieitskeuteì

Meine eigene Adresse lautet;

Diese lii'àelien i.esetieiiîie

9S5ckio55eli

à «den nitAeliildeten ^ert»epräinien sind edenkuils
î>^esetêit kür die Lestellun^ vou

Leseüenlü-itbonnements
^ à „Lerner ^veüe". Nil einein àkiunnenient
^à üodenstündiAe „kerner ^oelie" izereitsn 3ie
'àsiutlcu und Lreunden eine die icurxcu Lestlaße
^räguernde und lun^e noeü dsiàtiare Lrinnerun-
M Veelcende Lreude. Die prâeìitiAe ^ediniietits-
âlllAer wirà rnit einer iiüizseiien ^iàuiuuAsIcurte
^ ôestziìgàten lêUAestellt.

â^wistrutiou „Lerner ^oeiie", Luupenstr. 7n. Lern
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